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Editorial

Ein noch nicht lange verheirateter Mann 
liebte seine Frau sehr. Er wollte ihr das 
Beste vom Besten bieten: ein Haus, die 
schönste Kleidung und alles andere, was 
sie sich wünscht. Dass er dafür zwei Jobs 
annehmen musste, machte ihm nichts 
aus, denn so konnte er seiner Frau viele 
guten Dinge kaufen. Gemeinsame Zeit 
war rar und schwer einzuplanen, aber er 
dachte sich, wenn sie erst einmal genug 
Geld haben werden, wird schon noch 
genug Zeit dafür sein. Leider verließ 
ihn seine Frau innerhalb weniger Jahre, 
nicht wegen des Geldes oder materieller 
Dinge, sondern wegen eines Mannes, 
der keine Zeit mit ihr verbracht hat. 1

Neulich habe ich einen interessanten 
Satz gelesen: “Der Teufel braucht uns gar 
nicht so sehr zu versuchen, er muss uns 
einfach immer beschäftigt halten.” 2

Was auf der einen Seite humorvoll klingt, 
kann auf der anderen Seite verheerende 
Folgen verursachen. Was für unsere Be-
ziehung zu uns selbst und anderen Men-
schen gilt, gilt auch für die Beziehung 
zu Gott. Es gibt eine Ressource, die Gott 
jedem von uns in gleicher Weise gege-
ben hat: Zeit. Wir haben unterschiedli-

1 Michael P. Green. (2000). 1500 illustrations for 
biblical preaching.
2 Gelsinger, P. (2010). The juggling act: bringing 
balance to your faith, family, and work.

che Gaben, wir haben unterschiedliche 
Prägungen, wir haben unterschiedliche 
Ziele, Träume und Pläne. Wir haben un-
terschiedlich viel Geld. Aber wir haben 
alle 24 Stunden an jedem Tag zur Verfü-
gung bekommen. 

In Epheser 5,16 heißt es: “Kauft die rech-
te Zeit aus! Denn die Tage sind böse.” 
Und in Kolosser 4,5 steht: “Wandelt in 
Weisheit gegenüber denen, die drau-
ßen sind, kauft die rechte Zeit aus!”

Als ich noch ein kleiner Junge war, kauf-
ten meine Eltern meinem Bruder und 
mir Kaninchen. Jedes Mal, wenn ich von 
der Schule nach Hause kam, konnte ich 
es nicht abwarten, zu meinen Kaninchen 
zu kommen. Ich liebte sie sehr. Niemand 
brauchte mir zu sagen, womit ich meine 
Zeit füllen sollte. Ich war bei ihnen. -Das 
blieb aber leider nicht immer so. Irgend-
wann verschwand die Begeisterung 
und irgendwann machte mir die ganze 
Arbeit mit den Kaninchen keine Freu-
de mehr. Es wurde zur reinen Aufgabe. 
Es musste eben gemacht werden. -Ich 
weiß, manche Tierliebhaber können das 
überhaupt nicht nachvollziehen…  Tut 
mir leid. :) 

In der ersten Geschichte von dem verhei-
rateten Ehepaar ging es darum, dass der 

Qualitätszeit  
mit Gott



Ehemann die Arbeit der Beziehung zu 
seiner Frau vorzog. 

In dem Zitat mit dem Teufel geht es 
darum, dass wir manchmal zu be-
schäftigt sind und die wichtigen Din-
ge im Leben nicht mehr sehen. 

Und in der Geschichte mit meinen 
Kaninchen geht es darum, dass sich 
meine Einstellung zu der Zeit mit den 
Kaninchen veränderte und es letzt-
endlich nur noch Pflicht war und nicht 
mehr Liebe. 

Wie sieht es bei dir aus? Gibt es 
Dinge in deinem Leben, die du der 
Beziehung zu Gott vorziehst? Bist du 
vielleicht zu beschäftigt? Tust du die 
Dinge aus Pflichtbewusstsein, oder 
aus Liebe? Mehr als, dass wir etwas für 
Gott tun, möchte er, dass wir es mit 
ihm tun. Gott möchte, dass wir ihn in-
nig kennen lernen, dass wir durch die 
Zeit, die wir mit ihm verbringen, eine 
tiefe Beziehung entwickeln. 

Jesus sagte in Matthäus 22,37: “Du 
sollst den Herrn, deinen Gott, lieben 

mit deinem ganzen Herzen und mit 
deiner ganzen Seele und mit deinem 
ganzen Verstand.” 

Jesus ruft uns nicht zu einem neuen 
moralischen oder religiösen Pro-
gramm. Er ruft uns zu sich selbst. Er 
hat uns mit sich selbst vereint, wenn 
wir zu ihm gehören. Er ruft uns zum 
vollsten Maß an Leben und Glück, 
zu wissen und erkannt zu werden, 
zu lieben und geliebt zu werden, in 
Gemeinschaft mit ihm und seinem 
Vater durch seinen Geist zu leben. Das 
ist die tiefste Erfüllung unserer Natur, 
denn dafür wurden wir geschaffen. 
Jesus hat den Weg gebahnt, und sein 
Leben hat den Weg geformt.3 

In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen ein gesegnetes neues Jahr und 
wertvolle Qualitätszeiten mit Gott!

Herzliche Segensgrüße

Jürgen
3 Wilbourne, R., & Gregor, B. (2019). The cross 
before me: reimagining the way to the good life.



Ab November können wieder die Kinderstun-
den im CGA stattfinden, für welche man sich 
über die Homepage anmelden kann. Unsere 
Gottesdienste starten dann wieder regulär 
um 10.00 Uhr. Einlass ist ab 9.45 Uhr. Seid alle 
recht herzlich eingeladen vorangemeldet 
oder LIVE auf YouTube dabei zu sein. Ladet 
gerne Freunde, Bekannte, Kollegen,… mit 
dem Link ein.

Unser Wunsch ist es, dass Gottes Wort die 
Menschen in unserem Umfeld erreicht!

www.youtube.com/channel/UCwcrx5yOzdT-
4C0bIHP4OoHQ

Aus der Gemeinde
ONLINE GOTTESDIENST



Heaven Underground

aus der Gemeinde

Ihr Lieben,

wir waren überwältigt, von der großen Anzahl (59) 
Päckchen, die so liebevoll verpackt und gespendet 
wurden. Es war eine große Freude für uns, dass wir, 
dank Euch, jedem einzelnen Heavengast ein Weih-
nachtspäckchen mitgeben konnten. Jeder Einzelne 
hat dies sehr dankbar und mit großer Freude entge-
gen genommen. Für viele ist es das einzige Päckchen, 
das sie zu Weihnachten erhalten.

So durftet Ihr für viele ein Segen sein. Ein herzliches 
DANKESCHÖN!

Seid reich gesegnet! 

Liebe Grüße, 

Ruth K.

Jetzt ist wieder die Zeit der vielen Lichter, die überall 
ihr Strahlen und ihre Wärme verbreiten. Sie schenken 
ein Lächeln in die Gesichter der Menschen.

Herzlichen Dank, dass ihr am Freitag für unsere Hea-
vengäste diese Lichter gewesen seid. DANKESCHÖN 
für eure wunderbaren, liebevollen Weihnachtsge-
schenke. Diese haben ein Strahlen verbreitet und 
Lächeln in die Gesichter unserer Gäste geschenkt. Be-
sonders das Leuchten in den Augen von Gisela, einer 
älteren Dame, hat mein Herz tief bewegt. Wir dürfen 
Lichter sein, weil er unser Licht ist und in uns lebt.

Liebe Grüße, 

Susanne O.
Das wahre Licht ist der, der in die Welt gekommen 
ist, um für alle Menschen das Licht zu bringen.  
Johannes 1,9



Die Heaven Gäste bedanken sich

Anfang Dezember hatten wir einen Spendenaufruf gestartet, 
weil unseren Heaven-Gästen die Winterbekleidung fehlte. Es 
fehlte an allem, vorwiegend warme Schuhe, Jacken, Pullover, 
Mützen, Schals und Handschuhe, einfach alles, was den Tem-
peraturen Anfang Dezember Stand halten konnte.

Unser Aufruf verbreitet sich so schnell, dass wir schon nach 
einer Woche die Spenden abholen konnten. Wir waren über-
wältigt von eurer Spendenfreude, und jedes noch so kleine 
Teil fand seinen Abnehmer. Somit konnten wir die Not, Dank 
eurer Unterstützung, für die jetzige Zeit und die kommenden 
Wochen lindern. 

Am Freitag, 18.12. hatte die C-G-Albershausen wieder ihren 
Einsatz zur Lebensmittelausgabe und dabei wurden auch eure 
Kleiderspenden ausgeteilt.

Wir sagen im Namen unserer Heaven-Gästen DANKE. Seid ge-
segnet!

Steffie L.



Wohnungssuche
Liebe Gemeinde, 

wir hoffen ihr hattet alle ein schönes Weihnachtsfest und 
konntet die Festtage genießen.

Wie viele von Euch bereits mitbekommen haben, heiraten 
Silas und ich (Selina) im Mai nächsten Jahres. Wir sind daher 
schon fleißig auf der Suche nach unserer ersten eigenen 
Wohnung.  Leider ist das Immobilienangebot zur Zeit sehr 
gering. 

Wir wollten daher einmal unser Gemeindenetzwerk nutzen 
und nachfragen, ob jemand eine Wohnung für uns oder 
eventuell jemanden kennt, der eine Wohnung hat. 

Was wir suchen:

 � eine 2-3 Zimmer 
Wohnung

 � bis max. 600€ warm

 � Idealerweise mit EBK

 � Kreis Göppingen 
(Faurndau, Uhingen, 
Rechberghausen, 

Albershausen, Wangen, 
Göppingen)

 � Idealerweise Bahn-
hofsnähe

 � unbefristetes Mietver-
hältnis

 � ab April/Mai

Wir bedanken uns schon im Voraus für eure Hilfe und Un-
terstützung!

Wir wünschen euch noch einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und bleibt gesund! 

Liebe Grüße

Selina G. und 
Silas F.

Aus der gemeinde
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Wer Nachrichten wie diese 
oder sonstige Beiträge ins Mo-
natsblatt stellen möchte, soll 
sich bitte bei unserem Redakti-
onsteam melden.

Redaktionsschluss für das 
nächste Monatsblatt ist am 
17. Januar 2021.

Erscheinungsdatum ist am 
31. Januar 2021.
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